Michael Posin

	
	Geboren 1948 in der UdSSR,

Studium an der W. A. Serow  Kunstfachschule Leningrad,
Studium an der Akademie der Künste und am Repin-Institut in Leningrad,
Abschluss  als Kunstmaler und Pädagoge,

Seit 1988 als freischaffender Kunstmaler und Pädagoge in Berlin tätig. 


Verschiedene Werke von Michael Posin wurden bereits vom Fond der Freien Russischen Gegenwartskunst München - Lenigrad und dem Museum "Kikini Palatini"  in Leningrad angekauft.
Bilder von ihm befinden sich in bekannten Privatsammlungen der Russlands, in Israel, Frankreich, England, Rumänien und den USA.

 Ausstellungen von "Fälschungen" Alter Meister:
· 2002:    Enthüllung der "Mona Lisa" und Ausstellung anderer Werke, Museumsschloss Penkun

· 2002:    Die  "Mona Lisa" in Berlin; Kunstsalon Posin

· 2001:    Vorweihnachtliche Ausstellung , Kunstsalon Posin

· 2001:    "Verschollene Bilder", Kunstsalon Posin

· 2001:    "Die Welt des Mysteriums" Kunstsalon Posin

· 2001:    Eröffnung des Kunstsalons Posin

·  1998 bis 2001:    Ausstellungstour "Berühmteste Gemälde der Welt" u.a. in:

                Berlin, Leipzig, Lübeck, Rothenburg, Speyer, Kassel, Göttingen, Wiesbaden, Frankfurt/M., Gelsenkirchen

 Ausstellungen eigener Werke:
· 2001:    Das "Bilderkreuz" in der Martin-Luther-Kirche in Soltau

· 2000:    Erhalt der "Rembrandt-Plakette" vom Forschungsinstitut der Bildenden Künste Nürnberg

· 1999:    In der Kirchengemeinde Rudow

· 1999:    In der Galerie "Forum"

· 1999:    Im Haus am "Check Point Charlie" in  Berlin

· 1999:    In Borgsdorf bei Berlin

· 1994:    In der Galerie "Parsival"  in Berlin

· 1991 bis 1995:    Teilnahme an der "Freien Berliner Kunstausstellung " FBK in Berlin

· 1991:    In der Galerie "Frankenstein"  Berlin

· 1990:    Im Chinesischen Institut in Berlin

· 1990 bis 1995:    Laufende Ausstellungen in Russland

· 1990:   Im Haus "Drama" in  Berlin

· 1990:   In der Galerie am "Theater Karlshof" in München

· 1988:   In Garching bei München

· 1988:   Im Kloster St. Bonifaz

· 1988:   Teilnahme an einer Auktion im "Haus Halaching"

· 1988:   Im "Haus der Begegnung" in München

· 1988:   Im "Kunstblock" in München

· 1989:   Im Haus am "Check Point Charlie" in  Berlin

· 1988:   In der UNESCO in Paris

· 1987:   In der "Tolstoi-Bibliothek" in München

· 1985 bis 1987:    Verschiedene Einzelausstellungen in Leningrad

· 1981 bis 1987:    Ausstellungsbeteiligung bei der Gesellschaft für Experimentalkunst Leningrad

· 1980 bis 1987:    Zahlreiche inoffizielle Ausstellungen in Russland

· 1979:   Ausstellung der Diplomarbeit im Museum der Kunstakademie in Leningrad

